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keit im weitesten Sinne. Trotz der Schaffung des Bibliorhekariats ist
der Bibliothekgedanke im Bewusstsein der Bevölkerung noch zu wenig
verankert; es wird sich noch stark darum handeln, bei dieser das

Bedürfnis nach Ausnutzung einer Lesegelegenheit zu steigern und zu
verbreiten. Die Aufgabe ist zweifellos eine schwierige. Ausser den
erforderlichen Charaktereigenschafren werden die erfahrene fachliche
Tüchtigkeit und die Beherrschung der beiden Ortssprachen zur
Bedingung gemacht. Auf der andern Seite durfte sie auch reizvoll und
aussichtsreich sein. Emil Muh/eitern.

Stellen-Ausschreibung.
Die Stadtbibliothek Biel (Oeffentliche Stiftung) schreibt hiermit die

neugeschaffene Stelle des i. Bibliothekars zur freien Bewerbung aus.

Die Besoldung betragt z. Z. (entsprechend der Stadt. Besoldgs.-Kl. III)
Fr. 6600-9000 (11 jahrl. Zulagen); Dienst]ahre in definitiver Anstellung
können ev. angerechnet werden. Beitritt zur Stadt. Versicherungskasse.

Erfordernisse: Grundliche bibliothekarische Ausbildung und
mehrjährige Praxis, Beherrschung beider Orrssprachen. Amtsantritt: Am 1.

Mai oder nach Uebereinkunft. Anmeldungen bis zum 21. Marz an den
Präsidenten des Stiftungsrates, Dr. E.Muhlestein, Gymnasiallehrer, welcher
auch weitere Auskunft erteilt. Personliche Vorstellung nur auf Einladung.

Geneve. Bibliotheque publique et universitaire.
Le Depot des Cartes a ete rattache plus etroitement ä la Bibliotheque

et sera designe dorenavant sous le nom de Departement des cartes.
Des imprimes, autographes et souvenirs relatifs a Marc-Monnier 011t

ete reumsdans la Salle Ami-Lullin a l'occasion du centenairede sa naissance.

La Bibliotheque a organise une exposition d'ouvrages choisis dans la

bibliotheque egyptologique d'Ed. Naville et y a joint divers documents
illustrant la carriere ou la methode de travail du savant genevois.

La Societe auxiliaire du Musee d'art et d'histoire a fait recemment
l'acquisition d'un buste en marbre de Carl Spitteler, par Adele Schallen-

muller. Ce buste a ete remis en depot a la Bibliotheque, qui Pa place
dans la Salle des conferences (bibliotheque allemande).

Die Universitätsbibliothek in Berlin sucht zur Ergänzung ihres Exemplars

der „Zeitschrift fur Schweizerische Statistik" die folgenden beim

Verleger vergriffenen Bande zu erwerben: 1—3 (1865—67), $—10

(1869—74), 13 ('877), 19 (1883), 23 (1887), 30 (1894), 52 (1916), 5A

(1918), 60 (1924).
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